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Eine Sekunde kann das Leben grundlegend verändern.  
Ein Hirnschlag trifft nicht nur ältere Menschen, sondern kann 
auch bei sehr jungen Menschen und bei Jugendlichen  
geschehen. Ein Schlaganfall ist ein ernsthafter, gefährlicher und 
brutaler Fact. In 25 % der Fälle besteht Todesgefahr,  
in 25 % besteht die Gefährdung einer Behinderung.  
Die andere Hälfte hat gute Chancen, wieder annähernd ganz 
zu gesunden. 

In der Schweiz erleiden ca. 36’500 Menschen eine Hirn­
verletzung. Bei jung Betroffenen zählt man ca. 5’600 Hirn­
verletzungen im Lebensalter zwischen 15 – 40 Jahren,  
darunter sind ca. 500 Schlaganfälle.

Wir setzen uns ein für sehr junge Menschen  
mit einer Hirnverletzung, insbesondere  
jene, welche vor einem Schul- oder Berufsabschluss  
mit diesem Fact betroffen wurden.



Wurzelflug – 
wer sind wir?

Der Verein Wurzelflug wurde im Jahr 2016 durch  
Anita Haegeli gegründet. Als Mutter eines betroffenen  
Sohnes, damals 18-jährig, weiss sie genau, wo gesetzliche 
Lücken klaffen.

Wurzelflug hilft ausschliesslich betroffenen Menschen, 
welche in sehr jungen Jahren – oft noch ohne Schul­
abschluss und ohne Beruf – eine Hirnverletzung erlitten  
haben. Dies insbesondere dann, wenn kein Unfall akzeptiert 
ist resp. kein Unfallverursacher bekannt oder verantwortlich 
ist. Genau hier fällt ein junger Mensch durch alle Netze.  
Nachteile begleiten ihn ein Leben lang.

Motivation ist die beste Therapie! Hauptpunkt einer Therapie 
ist heute die soziale Partizipation (sozialer Alltag, Beruf …).

Sehr junge Menschen erleben ihren einschneidenden Vorfall 
völlig anders als dies ältere Menschen tun. Soziale Netzwerke, 
Beruf, eigene Familie und Geld fehlen in der Regel. Finanziell 
stehen sie noch nirgends. Das gewünschte Lebensziel wird 
innert Sekunden zerschlagen. Trotzdem sind genau diese 
Jungen extrem stark, zuversichtlich, voller Hoffnung und 
startklar für den neuen Weg. Dazu brauchen sie Hilfe.



Wo Versicherungen 
versagen

Die Schweiz – das Land der meisten  
Versicherungen …

Beispiel
18-jährig, sportlich, kerngesund. 
Hirnschlag infolge Sportunfalls in der Schule. 
Kein Schulabschluss. Kein Beruf. Keine SUVA. Kein UVG …

Wer ist hier zuständig? Niemand?
Ein Schlaganfall gilt in der Regel nicht als Unfall. Obwohl
dieser Schicksalsschlag auch durch äussere Einwirkung
verursacht werden kann. Hier beginnen dann auch die
finanziellen Lücken bei Betroffenen, da keine beruflichen
Versicherungen vorhanden.

Bei der IV gibt es drei Kategorien
1. Geistige Behinderung
2. Körperliche Behinderung
3. Psychische Beeinträchtigung

In welche Kategorie gehört ein Mensch mit einer Hirnverlet­
zung? Eine Hirnverletzung ist von aussen her betrachtet  
oft nicht sichtbar. Glück oder Dilemma? «Es sieht doch alles
bestens aus!», denkt man.

Doch weit gefehlt!



Ihre Spende hilft!

Hier brauchen junge Betroffene direkte Hilfe
•  �Neustart in der Schule (Nachhilfe),  

z.B. private Schulstunden
•  �Jährlicher Mindestbeitrag an die AHV,  

um Lücken zu verhindern
•  �Bei externen Therapiemassnahmen fallen  

Wohnkosten an
•  �Wohnen in einer WG, um sich von daheim loszulösen
•  �Krankenkassenprämien
•  �Selbstbehalte für lebenslange Medikamente
•  �Begleitendes Coaching für Arbeitgeber
•  Coaching für Betroffene (Selbstwert, Verarbeitung)
•  �usw …

Erfahren Sie mehr unter www.wurzelflug.ch  
oder verlangen Sie unsere Statuten.

Ansprechperson
Anita Haegeli, Präsidentin
Laubbergweg 52, 3053 Münchenbuchsee
Telefon: 031 869 53 06
anita.haegeli@wurzelflug.ch

Auch mit wenig Geld unterstützen Sie viel!  
Herzlichen Dank für Ihren Zustupf!
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